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geschlüsselt sind und die Parteileitungen bereits in der Vorbereitung 
der Dokumentenkontrolle sich selbst eindeutige Ziele gesetzt hatten. 
Die persönlichen Gespräche zeigten erneut, daß die konsequente Po­
litik der Partei, der politische Kurs der Einheit von Wirtschafts- und 
Sozialpolitik hohe Anerkennung findet und sich fördernd auf die 
Leistungsbereitschaft der Kommunisten auswirkt.

Starke Impulse gaben die Aussprachen der weiteren Entwicklung des 
innerparteilichen Lebens. In vielen Grundorganisationen gelang es, die 
Verantwortung jedes Kommunisten für ein gehaltvolles Mitglieder­
leben parteierzieherisch eindeutiger in den Aussprachen zu stellen. 
Damit wurde die Grundlage dafür geschaffen, bei der Durchsetzung 
der Leninschen Normen des Parteilebens, der im Statut festgelegten 
Pflichten und Rechte der Genossen einen weiteren Aufschwung zu 
erreichen.
Als wichtigste Aufgabe erkennen die Parteileitungen, die führende 
Rolle der Partei in allen gesellschaftlichen Bereichen zu sichern. Die 
Kreisleitungen helfen den Grundorganisationen noch wirksamer, ihrer 
wachsenden Rolle und Verantwortung als Zentren politischer Aktivi­
tät und vertrauensvoller Beziehungen zu den Werktätigen voll gerecht 
zu werden und ein hohes Niveau des innerparteilichen Lebens zu si­
chern. Da die weitere Zunahme der Kampfkraft der Partei maßgeblich 
vom politisch bewußten Handeln jedes Kommunisten bestimmt wird, 
fördern die Parteileitungen eine noch engere individuelle Arbeit mit 
dem einzelnen Genossen, um sein Wissen und seine Fähigkeiten um­
fassend für die Lösung der gesellschaftlichen Aufgaben zu nutzen. 
Daher gehört dem persönlichen Gespräch ein fester Platz in unserer 
Arbeit.

Der erreichte Schwung und die große Bereitschaft der Kommunisten 
werden genutzt, um eine breite Massenbewegung zur würdigen Vor­
bereitung des X. Parteitages zu entwickeln. Die zwingende Verallge­
meinerung der Erfahrungen der Besten wurde zu einer Führungs­
aufgabe ersten Ranges. Vor allem richten wir die Verantwortung der 
Parteiorganisationen darauf, den besten Arbeitserfahrungen noch 
schneller zum Durchbruch zu verhelfen, damit die Leistungen der 
Besten zur Norm aller werden. In diesem Zusammenhang ist es not­
wendig, überall die ideologische Bereitschaft zu entwickeln, gute Er­
fahrungen auch anzuwenden. Wo es konservative oder selbstgefällige 
Haltungen zu den Erfahrungen anderer gibt, müssen sie überwunden 
werden.
Besondere Aufmerksamkeit legen die Grundorganisationen auf die 
weitere Erziehung und Befähigung der Genossen für die offensive 
Erläuterung der Parteipolitik unter den Werktätigen. Dabei wurden 
noch gründlicher Konsequenzen aus der verschärften internationalen 
Klassenauseinandersetzung als auch für die Lösung der ökonomischen 
Aufgaben gezogen.
Die während der Kontrolle der Parteidokumente und der vertrauens­
vollen persönlichen Gespräche geäußerten klugen Gedanken und 
entwickelten Initiativen fließen ein in die Vorbereitung des X. Partei­
tages. Die Bezirksparteiorganisation Cottbus wird in kameradschaft­
licher Zusammenarbeit mit allen Werktätigen gemäß der Losung 
kämpfen: „Das Beste zum X. Parteitag! Alles zum Wohles des Volkes!“
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